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Matthäus
Kirchenbüro: An der Masch 26, 
Martina Leiendecker,   
Di, Mi, Fr, 10-12 Uhr,  
Do 15-17.30 Uhr  837077,  
Fax: 837078,   kg.matthaeus-
lehrte@evlka.de 
 

Vors. des Kirchenvorstandes: 
Wilhelm Busch,  57990,  
 kg. matthaeus-lehrte@ 
evlka.de 
 
Pfarrbezirk I:   
Pastorin Rebecca Denger, 
1411 
 rebecca.denger@ evlka.de 
 
Vikarin Sandra Beverungen, 
0179 6750410 
 sandra.beverungen@  
evlka.de
Pfarrbezirk II:  
Pastorin Gesa Steingräber- 
Broder,  2613  
 gesa.steingraeber-broder@
evlka.de 
 
Diakon: Sven-Oliver Salzer, 
Goethestr. 20,  4261 oder 
0152 24421078 
 diakon@matthaeus-lehrte.de
Kantorin:
Birgit Queißner,  825638
  b.queissner@
Matthaeus-lehrte.de
Küsterin:
Meike Schill,  0163 2938271
Kindertagesstätte:
Heike Borges-Duschek, 
 3879  
  kita.matthaeus-lehrte@
kirchenkreis-burgdorf.de 
Spielkreis: 
Sabine  Hoopmann,  
 0170-7323576 
Mutter und Kind-Gruppen:
Info:  4261
Rosemarie-Nieschlag-Haus
Iltener Str. 21,  832-0 
Friedhofsverwaltung:
Am Stadtpark 16,  
Sabine Wiebe,  
 2266,  Fax: 2816,
 friedhof.lehrte@
kirchenkreis-burgdorf.de 
Mo - Fr: 8 –11.30 h
Matthäus-Stiftung Lehrte:  
stiftung@matthaeus-lehrte.de

Markus
 
Kirchenbüro: Am Distelborn  3,  
Gutta Freystein,  
Di + Fr 10 - 12, Uhr
Do 15 - 17.30 Uhr
 2269 - Fax: 2245
 kg.markus.lehrte@evlka.de
 
Vors. des Kirchenvorstandes:  
Michael Rubart,  56506,  
 kg. markus.lehrte@ 
evlka.de 
 
Pfarrbezirk I:  
Pastorin Sophie Anca, 
Am Distelborn 3a   2653  
 sophie.anca@evlka.de
Pfarrbezirk II:
Pastor Andreas Anke, 
Am Distelborn 3,  53860
 andreas.anke@evlka.de

Diakonin: Tamara Meyer-
Goedereis, 0176 84952208 
 tamara.meyer-goedereis@ 
evlka.de 

Organist: N.N. 
  

Posaunenchorleiter: 
Christian Lange, 
 05141 3029455 
 christian.lange@ 
kirchenkreis-burgdorf.de

Gospelchor–/ 
Gottesdienstband-Leiter
Jason Johnson,  
Amselweg 24,  8214621,  
 jajofreddy@aol.com
Küster: 
Eric Seitz,  0157 55035905 
  en.seitz@outlook.de
Kindertagesstätte: 
Vor der Hohnhorst 6
Jana Swierczek 8576100
 kita.markus-lehrte@
kirchenkreis-burgdorf.de
Bahnhofsmission: Leitung:   
Christine Busch-Saile, 
 3235 (Gleis 11)
 lehrte@bahnhofsmission.de

Förderverein Jule e. V. 
Dr. Christoph Mauck 
mail-an-vorstand@jule-ev.de

 Beratungsstellen
Schuldnerberatung:

Am Distelborn 3, Lehrte, 
 05136 897310 

 
Telefon-Seelsorge:
0800 1110111

 

Telefon-Seelsorge 
für Kinder und Jugendliche:

0800 1110333

Impressum:
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Andreas Anke, 

Am Distelborn 3 
31275 Lehrte,  53860 
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Auflage: 11300 Exemplare

Nächster Redaktionsschluss:
23. Mai 2023 

Titelgestaltung & Fotos: 
„Zukunft  

Gesamtkirchengemeinde“
P. B. Böhme 

Spendenkonten 
finden Sie 

auf Seite 15

Internet:
www.matthaeus-lehrte.de

www.markus-lehrte.de
www.jule-ev.de  

(Förderverein für Jugendarbeit in 
Markus)

www.lehrte-auf-kurs.de
(Konfirmandenprojekt 

beider Gemeinden)



Lass Dein Licht leuchten
Am 22. Februar beginnt die Passi-
onszeit. Mit großen Schritten gehen 
wir auf die Karwoche und Ostern 
zu. An Karfreitag blicken wir auf das 
Kreuz und sehen die absolute Ohn-
macht des Gekreuzigten.
Ohnmächtig sein, das ist ein Ge-
fühl, das mir nur allzu oft bekannt 
vorkommt; beispielsweise im Ange-
sicht der weltweiten Politik mit Krie-
gen und Klimakrise. Was soll ich als 
kleiner Mensch hier in Deutschland 
schon tun?
Manchmal fühle ich mich auch ganz 
privat in meinem Alltag ohnmächtig, 
etwas zu ändern, was mich doch ei-
gentlich belastet.
Angst und Sorgen ist es ein Leichtes, 
uns bewegungsunfähig zu machen, 
ohnmächtig und hilflos.
Noch an Karfreitag sehen wir die 
absolute Ohnmacht Jesu am Kreuz, 
verlassen von seinen Jüngern und 
verlassen von seinem Gott ruft er: 
„Mein Gott, mein Gott, warum hast 
du mich verlassen?!“
Am Ostersonntag hingegen besiegt 
Gott in seinem Sohn den Tod selbst.
Wenn wir uns Darstellungen von 
Jesu Auferstehung in der Kunst an-
sehen, dann geht fast immer ein 
unglaubliches Leuchten vom Auf-
erstandenen aus, oft ist sein Gesicht 
gar nicht mehr zu erkennen.
„Leuchten! 
Sieben Wochen ohne Verzagtheit“ 
– so heißt die diesjährige evangeli-
sche Fastenaktion „7Wochen ohne“.

In der Be-
s c h r e i b u n g 
dieser Aktion 
auf ihrer Web-
site steht: 
„In der vier-
ten Woche 
strahlen und 
leuchten wir 
selbst.“ Zuvor 
geht es auch dort um das Gefühl von 
Ängsten und Ohnmacht in unserem 
Leben.
Es ist leicht, sich ohnmächtig zu 
fühlen in unserer Welt. Sobald ich 
handle, muss ich immerhin auch die 
Verantwortung für mein Handeln 
übernehmen. Manchmal ruhe ich 
mich regelrecht darauf aus, dass ich 
ja eh nichts ändern kann.

An Ostern hören wir: „Fürchtet euch 
nicht!“ Das Wissen, dass wir an Os-
tern nicht an Karfreitag stehen blei-
ben, zieht mich in die Verantwor-
tung, dass ich etwas tun muss.
Die Worte des Engels helfen mir 
aber auch gerade dann, wenn es 
Angst ist, die mich in Ohnmacht ver-
setzt. „Fürchte Dich nicht“, flüstern 
sie mir ins Ohr, „Du bist nicht allein 
in Deiner Angst.“ Denn am Kreuz hat 
Gott dieses Gefühl der Ohnmacht 
erfahren – und es überwunden.
In diesem Sinne: Fürchtet Dich nicht! 
Lass Dein Licht in der Welt leuchten; 
in dieser Passionszeit und an jedem 
Tag Deines Lebens.   
   Sandra Beverungen
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Das Geistliche Wort  von Vikarin Sandra Beverungen
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Das Ziel ist klar im Blick: Anfang 2024 
wollen sich die Markusgemeinde 
und die Matthäusgemeinde in Lehr-
te zu einer Gesamtkirchengemeinde 
Lehrte Stadt zusammenschließen, 
um zukünftig gemeinsam in der 
Kernstadt Lehrte die evangelisch- 
lutherische Kirche zu gestalten.
Wichtig dabei ist, noch einmal klar 
und deutlich zu sagen, dass beide 
Kirchengemeinden als eigenständi-
ge Körperschaften zwar bestehen 
bleiben, im Vordergrund wird aber 
zukünftig die gemeinsame Arbeit 
stehen, mit Wirkung in die Kirche 
hinein und nach außen in die Stadt-
gesellschaft.
Schon Ende 2022 sind die Vorstel-
lungen zur Gesamtkirchengemeinde 
in den beiden Gemeinden all den 
Mitarbeitenden vorgestellt worden. 
Ja, wir wollen zukünftig eng zusam-
menarbeiten. Die Kirchenvorstände 
haben sich kennen gelernt, die meis-
ten kannten sich untereinander oh-
nehin. Wir haben uns ausgetauscht 
und die erste wichtige Aufgabe er-
ledigt. Wir haben eine gemeinsame 
Satzung erarbeitet, die nun dem 
Kirchenkreisvorstand zur Prüfung 
vorzulegen ist. Landeskirchenamt, 
Regionalbischof und Kultusministe-
rium sind zu beteiligen, erst dann 
können wir die endgültige Fassung 
beschließen. Wir sind guter Dinge, 
die Zusammenarbeit zwischen den 
Kirchenvorständen und mit dem Kir-

chenkreisamt ist fruchtbar und er-
folgreich.
Wir können etwas Neues gestalten, 
laufen keiner Entwicklung hinterher, 
sondern dürfen unsere Zusammen-
arbeit so formen, wie wir es für rich-
tig und zukunftsträchtig erachten. 
Natürlich gibt es viel zu tun, neu 
zu denken, Probleme zu erkennen 
und Lösungen zu finden, Skepsis zu 
überwinden. Das kostet auch Kraft, 
macht aber vor allem Freude und 
wir haben das gute Gefühl, dass es 
uns gelingt.
Am 11. Februar und 3. Juni 2023 ta-
gen beide Kirchenvorstände wieder 
gemeinsam, um die Formierung der 
neuen Körperschaft mit ihren Aus-
gestaltungen, Möglichkeiten und 
Chancen der Zusammenarbeit zu 
besprechen. Was muss alles in die 
Geschäftsordnung unserer Gesamt-
kirchengemeinde, was ist selbstver-
ständlich, was ist zu regeln? Was 
wollen wir gemeinsam tun, um un-
seren christlichen Glauben in der 
Stadt Lehrte zu leben und zu präsen-
tieren. Getreu der Jahreslosung „Du 
bist ein Gott, der mich sieht“, ver-
trauen wir darauf, dass Gott unser 
Wirken sieht und mit seinem Segen 
begleitet.
Wie es weiter geht, berichten wir 
in den nächsten Ausgaben der 
„Schnittpunkte“. 

Michael Rubart, 
KV-Vorsitzender Markus

Markus & Matthäus 
eine Gesamtkirchengemeinde



Wir sind auf einem guten Weg! Ge-
meinsam feiern wir seit Anfang des 
Jahres Gottesdienste, im Januar in 
der Goethestraße, im Februar im 
Gemeindehaus der Markuskirche. 
Schön war das, besonders auch die 
gemeinsamen Kirchencafés immer 
im Anschluss an die Gottesdienste. 

Ein besonderer Höhepunkt war die 
Ordination von Pastorin Denger An-
fang Februar, ausnahmsweise noch 
einmal in der Matthäuskirche am 
Markt. Vielleicht hat sich da der 
eine oder die andere gewundert, 
warum das möglich war und die 
Matthäuskirche noch gar nicht re-
noviert wird. Da müssen wir Ihnen 
sagen, dass es bei Kirchens nicht an-
ders ist als überall. Der Beginn der 
Restaurierung der Matthäuskirche 
verzögert sich leider, da einzelne 
Baugenehmigungen noch ausste-
hen. Sobald diese vorliegen, werden 
die Umbaumaßnahmen beginnen, 
wir hatten davon ja schon in den 
letzten Schnittpunkten geschrieben.

Da wir als Verantwortliche und Sie 
als Besucherinnen und Besucher 
aber eine Planungssicherheit brau-
chen, haben die Kirchenvorstände 
entschieden, an dem gemeinsa-
men Gottesdienstplan festzuhalten 
und die Gottesdienste ab März 
ausschließlich in der Markuskir-
che am Distelborn zu feiern. Eine 
Ausnahme sind auf Wunsch von 
Konfirmand*innen und Familien da-
bei die Konfirmationsgottesdienste 
der Matthäusgemeinde. 

Die Sommerkirche in den großen 
Ferien wird dann im alten Dorf in 
der Nikolauskirche stattfinden. Wir 
bitten Sie, diese Entscheidung zu re-
spektieren. Gemeinsam sind wir auf 
dem Weg und wir freuen uns, wenn 
auch Sie sich auf den Weg machen 
und uns dabei unterstützen!  
Genaueres wie Zeiten und beson-
dere Anlässe der Gottesdienste 
entnehmen Sie bitte unseren Über-
sichtsseiten zu den Gottesdiensten 
in Lehrte. 

Gemeinsame Gottesdienste im Jahr 2023
Restaurierung der Matthäuskirche am Markt

Gottesdienste in der Markuskirche am Distelborn
und in der Nikolauskirche im Lehrter Dorf

Für die Kirchenvorstände der Matthäus- und der Markusgemeinde
Wilhelm Busch und Michael Rubart
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Ein Gemeinschaftsprojekt für Kinder. 
Aus redaktionellen Gründen diesmal auf Seite 43
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Gottesdienst zum 
Konfirmationsjubiläum

Wir laden Sie herzlich zu Ihrem Konfirmationsjubiläum ein. Ob zur Goldenen 
Konfirmation oder Diamantenen, ob zur Eisernen oder Gnadenkonfirmation, ob 
zur Kronjuwelen- oder Ehrenkonfirmation - Sie sind alle ganz herzlich eingeladen.
Die Jubelkonfirmationen feiern die Matthäus- und Markusgemeinde in diesem 
Jahr in der Markuskirche Am Distelborn.
In den letzten Jahren gab es in der Markusgemeinde keine Feiern der Goldenen 
Konfirmation. Wer gerne das Fest feiern möchte und dazu nicht die Gelegenheit 
bekam, kann sich ebenfalls anmelden.

Der gemeinsame Festgottesdienst ist 
am Sonntag, 4. Juni 2023, um 10.00 Uhr.

Fotografieren ist um 9.00 Uhr in der Markuskirche möglich.

Bitte füllen Sie den Anmeldezettel aus und schicken ihn per Post oder Mail an 
das Kirchenbüro der Matthäusgemeinde, An der Masch 26, 31275 Lehrte. Oder 
stecken Sie ihn in den Briefkasten.
Sagen Sie diese Einladung auch gerne weiter an andere, die vielleicht keinen 
Gemeindebrief „SCHNITTPUNKTE“ bekommen oder die nicht in Lehrte wohnen.

Olaf Meier
Beratungsstellenleiter
Parkstr. 17
31275 Lehrte

 05132 8214821

VLH.

Steuern? Wir machen das.

Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG. www.vlh.de
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Anmeldung zum 
Konfirmationsjubiläum

am Sonntag, 4. Juni 2023
Die Anmeldung bitte gut lesbar ausfüllen 

und bis spätestens 17. Mai 2023 
per Post oder Mail (siehe unten) senden an das

Kirchenbüro 
der Ev.-luth. Matthäusgemeinde
An der Masch 26 - 31275 Lehrte

Ich feiere die (bitte ankreuzen):
Goldene Konfirmation (konfirmiert 1973 oder früher)   (   )
Diamantene Konfirmation (konfirmiert 1963)    (   )
Eiserne Konfirmation (konfirmiert 1958)     (   )
Gnadenkonfirmation (konfirmiert 1953)     (   )
Kronjuwelenkonfirmation (konfirmiert 1948)    (   )
Ehrenkonfirmation (konfirmiert 1943)     (   )
und melde mich verbindlich zum Gottesdienst an.   (   )

Vorname und Name.................................................................

ggf. Geburtsname.....................................

Straße/Hausnummer................................................................

Postleitzahl/Ort........................................................................

Telefon......................................................................................

Mailadresse..............................................................................

Bei Rückfragen melden Sie sich bitte gerne beim Kirchenbüro der 
Matthäusgemeinde unter 05132/837077 oder kg.matthaeus.lehrte@evlka.de



"Made in Taiwan". Das steht heute 
auf vielen Elektrogeräten – und in 
diesem Jahr auch auf dem Weltge-
betstag. 
Taiwan hat viel mehr zu bieten als 
Fabriken, in denen iPhones, Elek-
troautos und Computer hergestellt 
werden. Taiwan ist ein reiches Land 
– nicht nur finanziell. Der Inselstaat 
hat eine spannende Landschaft, 
interessante Flora und Fauna, Ko-
rallen- und Vulkaninseln und eine 
lebhafte Demokratie; ein Land, 
in dem Frieden herrscht und die 
Menschenrechte beachtet werden. 
China jedoch betrachtet Taiwan 
als abtrünnige Provinz und will es 
„zurückholen“ – gerade nach dem 
Überfall Russlands auf die Ukraine 

befürchten viele Menschen einen stärker werdenden Druck Chinas. 

Dieses Jahr feiern wir in Lehrte den Weltgebetstag in der Johannesge-
meinde in der Köhlerheide, am Freitag, dem 3. März um 19.00 Uhr. 
Das Thema lautet „Ich habe von eurem Glauben gehört“, vorbereitet von 
Taiwanesischen Frauen. Wie immer gibt es im Anschluss an den Gottes-
dienst Kostproben der taiwanesischen Küche. Die Gemeinde lädt herzlich 
ein mitzufeiern!

Weltgebetstag der Frauen
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Musik der Matthäuskantorei
Liebe Gemeinden Markus und Matt-
häus, das Musikleben in der Lehrter 
Matthäuskantorei stand in den letz-
ten Monaten und Jahren doch vor 
so einigen unerwarteten Herausfor-
derungen. Ich bin dankbar, wie gut 
es sich dennoch für alle Beteiligten 
in den Chören, Gruppen und die Mu-
sik in Matthäus fügen konnte- hier 
auch ein Dank an alle Mithelfenden 
für Engagement und Bereitschaft 
für neue oder nötige Wege. Derzeit 
laufen die Planungen und Vorberei-
tungen, wie sich die Musik im Jahr 
2023 entwickeln kann: z.B. schöne 
konzertante Musikveranstaltungen,  
geplante Neugründung eines Kinder-
chores im Grundschulalter. 
Heute sollen an Sie zum Vormerken 
schon mal die geplanten Termine ge-
hen:

07.04. 15.00 Uhr  Karfreitag 
Musik zur Todesstunde  
07.05. 10.00 Uhr    
Kantatengottesdienst
18.06. 11.00 Uhr Kindermusical 
im Familiengottesdienst.

Derzeit sind baubedingt die Veran-
staltungen in der Markuskirche am 
Distelborn geplant. 

Herzliche Grüße und in Vorfreude auf 
ein musikalisches Wiedersehen,
Birgit Queißner

Liebe Kinder, liebe Eltern, 
nachdem der vorher bestehende Kin-
derchor aus seinen Kinderschuhen 
entwachsen ist, möchten wir eine 
neue Kinderchorgruppe auf den Weg 
bringen. 

Sie ist besonders für Kinder im dritten 
Schuljahr gedacht. Mitmachen kön-
nen Kinder, die gerne singen und ihre 
Singstimme erfahren und entwickeln 
möchten. Es braucht keine sänge-
rische Vorbildung oder Notenkennt-
nis, Liedtexte sollten gelesen werden 
können.  

Auf Euch Kinder warten -verbunden 
mit viel Spaß – geistliche und weltliche 
Lieder, dazu innerhalb der Gruppe 
beginnende kindgerechte Stimmbil-
dung. Geprobt wird donnerstags von 
16.30-17.15 Uhr im Saal des Kirchen-
zentrums an der Masch. Wenn alles 
klappt, kann es im März losgehen. Da 
eine Gruppe nicht größer als 12 Per-
sonen sein soll, bitte ich um Anmel-
dung unter b.queissner@matthaeus-
lehrte.de bis zum 28.Februar. 

Ich freue mich auf gemeinsames Mu-
sizieren und gemeinsamen Start in 
einem neuen tollen Kinderchor,  
herzliche Grüße, 
Birgit Queißner



JuLe e.V. und die Matthäus-Stiftung laden ein 
zu einer Expertenreihe „Vorsorge im Alter“.

Erster Abend: „Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht“
Mir und meinen Lieben wird schon nichts passieren – doch ein Unfall oder 
eine schwere Erkrankung können uns plötzlich in eine Situation bringen, 
dass der eigene Wille nicht mehr geäußert werden kann! Und was ge-
schieht dann?
Durch eine ausgefüllte Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung kann 
der eigene Wille festgelegt werden. So legen Sie fest, wer für Sie wichtige 
Entscheidungen trifft, wenn Sie es nicht mehr können. Und Ihre Angehöri-
gen sind in einer schweren Zeit nicht noch damit belastet, im Ernstfall über 
Maßnahmen zu entscheiden, welche Ihr Leben betreffen. Gerade in einer 
solchen Situation können auch engste Verwandte und Freunde den Patien-
tenwillen nicht oder nur unsicher wiedergeben.
Doch was ist denn eine Vorsorgevollmacht und eine Patientenverfügung? 
Worauf ist bei Formulierungen zu achten? Es ist wichtig, dass konkrete Aus-
sagen getroffen werden. Herr Dr. Kiene, ehemaliger Leiter des Klinikums 
Lehrte, stellt Ihnen die wichtigsten Informationen zu diesen Themen vor.

Zweiter Abend: „Vererben und Testament“
Auch an unserem zweiten Abend geht es um den eigenen Willen und den 
Wunsch, die eigene Lebensleistung vorbereitet in die Zukunft zu bringen. 
Herr Rubart, ehemaliger Notar und Rechtsanwalt aus Lehrte, gibt eine all-
gemeine Übersicht und Hinweise auf die wichtigsten Informationen zu die-
sen Themen.

Die Expertenreihe startet 
am Donnerstag, dem 11. Mai 2023 mit dem Thema: 
„Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht“ 
im Markus-Gemeindehaus, Am Distelborn 3 um 19 Uhr;
am Donnerstag, dem 08. Juni 2023 folgt der Vortrag zum Thema: 
„Vererben, wie kann der private Nachlass gestaltet werden?“ 
im Matthäus-Gemeindehaus in der Goethestr. 20 um 19 Uhr.

In den nächsten Schnittpunkten werden wir Sie über die Themen der fol-
genden Informationsabende zu unserer Reihe „Vorsorge im Alter“ infor-
mieren. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Wir freuen uns über 
eine Anmeldung an: mail-an-vorstand@jule-ev.de, damit wir besser planen 
können.

Vorsorge im Alter
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stadtwerke-lehrte.de

TOP-Versorger!
Wir sind Ihr Stadtwerk für Strom, Erdgas 
und Wasser. Mit Lehrte verbunden – offen 
für die Region.
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16. Februar 2023 – 19:00 Uhr 
Matthäus: Kirchenzentrum, An der Masch 26

Klimaschutzmanager  der Stadt Lehrte Christian Helmreich
Kirche und Gesellschaft:

Was können wir tun?
Klima- und Umweltschutz auf dem Weg zur Klimaneutralität

16. März 2023  – 19:00 Uhr
Gemeindehaus Markus, Am Distelborn 3

Kontaktbeamtin der Polizei Lehrte, Imke Wolff
Sicherheit für Senioren: Trickbetrug und andere Fallen

20. April 2023  – 19:00 Uhr
Gemeindehaus Markus, Am Distelborn 3

Apothekerin Susanne Rüggeberg berichtet von ihrer Arbeit zum Thema:
Wechselwirkungen zwischen Arznei und Lebensmitteln

25. Mai 2023 – 19:00 Uhr 
Matthäus: Kirchenzentrum, An der Masch 26

Pastorin i.R. Gunhild Lauter-Aehnelt
Erinnerungsbuch: Habseligkeiten und Herzensgeschichten

Termine: „frauen unterwegs“

Ihr qualifizierter Partner für die Ausführung sämtlicher 
Bestattungsformen, sowie der Bestattungsvorsorge.
Tiefe Straße 42 | 31275 Lehrte |  05132 / 83 73 43

Seit mehr als 70 Jahren in Lehrte!

www.Garvens-Bestattungswesen.de
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Letzte-Hilfe-Kurs
Die Not anderer Menschen zu erkennen und ihnen beizustehen, 
das ist das Ziel der ersten und der letzten Hilfe. Vermutlich hat je-
der schon einmal an einem „Erste Hilfe-Kurs“ teilgenommen, warum 
nicht auch an einem „Letzte Hilfe-Kurs“? 
Gemeinsam ist der ersten und letzten Hilfe eine soziale und fürsorg-
liche Haltung. Ebenso wie die erste kann auch die letzte Hilfe bei 
einem sterbenden Menschen aktiv sein, z.B. durch Mundpflege, das 
Haltgeben bei Unruhe und Verwirrung oder das bloße Dasein ange-
sichts einer schwierigen Situation. 
In dem vierstündigen Kurs geht es um die Themen „Sterben als ein 
Teil des Lebens“, „Vorsorgen und entscheiden“, „Leiden lindern“ und 
„Abschied nehmen“. Zum „kleinen Einmaleins der Sterbebegleitung“ 
– wie der Kurs auch häufig beschrieben wird – gehören einfache 
praktische Maßnahmen ebenso wie theoretische Fragen zu Sterben, 
Tod und Trauer. 
Der Ambulante Hospizdienst Burgdorf, Lehrte, Sehnde und Uetze bie-
tet den Letzte-Hilfe-Kurs an:

am Donnerstag, den 16. Februar 2023 
in der Zeit von 17.00 bis 21.00 Uhr
im Gemeindehaus der Markus-Kirchengemeinde, 
Am Distelborn 3, 31275 Lehrte. 

Interessierte können sich bis spätestens Freitag, 10. Februar 2023 un-
ter Telefon 05136 897311 oder per Mail an hospizdienst.burgdorf@
evlka.de für einen der 15 Plätze im Kurs anmelden. 
Für die Teilnahme wird eine Aufwandsentschädigung von 15,- € pro 
Person erhoben.

Der HERR ist mein Hirte, mir wird 
nichts mangeln. Er weidet mich 
auf einer grünen Aue und füh-
ret mich zum frischen Wasser. Er 
erquicket meine Seele. Er führet 
mich auf rechter Straße um sei-
nes Namens willen. Und ob ich 
schon wanderte im finstern Tal, 
fürchte ich kein Unglück; denn du 
bist bei mir, dein Stecken und 

Stab trösten mich.  
Du bereitest vor mir einen Tisch 
im Angesicht meiner Feinde. 
Du salbest mein Haupt mit Öl und 
schenkest mir voll ein. 
Gutes und Barmherzigkeit wer-
den mir folgen mein Leben lang, 
und ich werde bleiben im Hause 
des HERRN immerdar.       Psalm 23



- 14 -

„Ich würde gerne zum Gottes-
dienst gehen, aber allein traue ich 
es mir nicht zu!“ Dem einen oder 
anderen Menschen, der im Heim-
bereich von Wahrendorff wohnt, 
spricht dieser Satz aus dem Her-
zen. Deswegen sucht die Klinik-
seelsorge nach ehrenamtlichen 
Gottesdienstbegleiter*innen. 
Deren Aufgabe wäre, regelmäßig 
einen Bewohner*in am Sonntag-
morgen im Wohnbereich in Köthen-
wald zu Fuß abzuholen, gemeinsam 
den Gottesdienst zu besuchen und 

sie oder ihn wieder auf den Wohn-
bereich zurückzubegleiten. Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich. 
Der Gottesdienst geht ca. von 9.30-
10.10 Uhr. 
Auch über regelmäßige gemeinsa-
me Spaziergänge würden sich einige 
Bewohner*innen freuen. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte 
bei Pastorin Greunig (Klinikseelsor-
gerin), 
Tel.: 05132/90-2219 oder per E-
Mail: ilka.greunig@wahrendorff.de

„Ich würde gerne zum Gottesdienst
gehen, aber...“



Spendenkonten der Gemeinden
ScHNITTPUNKTE 
Volksbank Lehrte
IBAN: DE19 2519 3331 8004 
0330 00  

Markusgemeinde
KKA Burgdorfer Land
Evangelische Bank Kassel
IBAN: DE85 5206 0410 0000 
0060 41 
Verwendungszweck: Markus

Markus „Jule e.V.“
Volksbank Lehrte
IBAN: DE20 2519 3331 7009 
8018 00

Matthäusgemeinde
Volksbank Lehrte
IBAN: DE48 2519 3331 7001 
7948 19

Matthäus-Stiftung  
Stadtsparkasse Burgdorf 
IBAN: DE14 2515 1371 0000 
0072 11

Förderverein 
Nikolauskirche Lehrte e. V.
Volksbank Lehrte
IBAN: DE87 2519 3331 7003 
2335 00

Spendenaktion ScHNITTPUNKTE
Konto bei: Volksbank Lehrte

IBAN: DE 19 2519 3331 8004 0330 00      
Auf das Konto der SCHNITTPUNKTE gingen im Zeitraum 

vom 14. 11. 2022 bis 24. 1. 2023 Spenden ein 
von  204 Leserinnen und Lesern:
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Liebe Leserinnen und Leser, in der Internetausgabe unserer ScHNITTPUNKTE 
veröffentlichen wir nicht alle Namen und nicht alle Bilder. 

Wir bitten um Verständnis. Die Redaktion.

Liebe Leserinnen und Leser der SCHNITTPUNKTE, dankbar und ermutigt 
durch Ihre Treue zu unserem Gemeindebrief und die vielen Spenden, ge-
hen wir in das neue Redaktionsjahr. Wir hoffen auf ein Jahr, in dem wir 
Dankpsalmen beten können, weil wieder Frieden ist. Unsere Gebete mögen 
das Ringen um Frieden begleiten.

Herzliche Grüße von der Redaktion SCHNITTPUNKTE:
Andreas Anke, Iris Krüger, Bernd Böhme.
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In der Internetausgabe unserer SCHNITTPUNKTE 
veröffentlichen wir keine Namen und nicht alle Bil-
der. Wir bitten um Ihr Verständnis. Die Redaktion.

Aus Psalm 139: Ein Psalm Davids, vorzusingen. 
HERR, du erforschest mich und kennest mich. Ich sitze oder stehe 
auf, so weißt du es; du verstehst meine Gedanken von ferne. Ich 
gehe oder liege, so bist du um mich und siehst alle meine Wege. 
Denn siehe, es ist kein Wort auf meiner Zunge, das du, HERR, 
nicht alles wüsstest. Von allen Seiten umgibst du mich und hältst 
deine Hand über mir. Diese Erkenntnis ist mir zu wunderbar und 
zu hoch, ich kann sie nicht begreifen. 
Wohin soll ich gehen vor deinem Geist, und wohin soll ich fliehen 
vor deinem Angesicht? Führe ich gen Himmel, so bist du da; bet-
tete ich mich bei den Toten, siehe, so bist du auch da. Nähme ich 
Flügel der Morgenröte und bliebe am äußersten Meer, so würde 
auch dort deine Hand mich führen und deine Rechte mich halten. 

Spräche ich: Finsternis möge mich decken und Nacht statt Licht 
um mich sein –, so wäre auch Finsternis nicht finster bei dir, und 
die Nacht leuchtete wie der Tag. Finsternis ist wie das Licht. 

Denn du hast meine Nieren bereitet und hast mich gebildet im 
Mutterleibe. Ich danke dir dafür, dass ich wunderbar gemacht bin; 
wunderbar sind deine Werke; das erkennt meine Seele. Es war 
dir mein Gebein nicht verborgen, da ich im Verborgenen gemacht 
wurde, da ich gebildet wurde unten in der Erde. Deine Augen sa-
hen mich, da ich noch nicht bereitet war, und alle Tage waren in 
dein Buch geschrieben, die noch werden sollten und von denen 
keiner da war. 

Aber wie schwer sind für mich, Gott, deine Gedanken! Wie ist ihre 
Summe so groß! Wollte ich sie zählen, so wären sie mehr als der 
Sand: Wenn ich aufwache, bin ich noch immer bei dir. 
Erforsche mich, Gott, und erkenne mein Herz; prüfe mich und er-
kenne, wie ich’s meine. Und sieh, ob ich auf bösem Wege bin, und 
leite mich auf ewigem Wege.
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Am Samstag, dem 13. Mai 2023 um 18.00 Uhr
gibt das Kammerorchester Lehrte sein Frühjahreskonzert 

in der Markuskirche in Lehrte Am Distelborn

Auf dem Programm stehen:
carl Maria von Weber: Ouvertüre zur Oper "Der Freischütz"

Der Freischütz ist eine romantische Oper in drei Akten. Die Uraufführung 
war am 18. Juni 1821 im Schauspielhaus Berlin. In der Ouvertüre werden 
beide Sphären der Oper aufgegriffen. Die volkstümlich heitere Oberwelt 
ebenso wie die tiefen Abgründe der Wolfsschlucht. Trügerisch sind die idyl-
lischen Hörnermelodien, denn im Wald geht es unheimlich zu.

Felix Mendelsohn-Bertoldy: Sinfonie Nr. 5 op. 107 
"Reformationssymphonie"

Die Sinfonie entstand im Winter 1829/1830 als zweite der fünf Sinfonien
Mendelsohns. Da er später von seinem Werk abrückte, erschien die Sinfo-
nie erst 1868 im Druck. Zwischenzeitlich hatte Mendelsohn die "Italieni-
sche", den "Lobgesang" und die "Schottische" schon veröffentlich. Somit 
erhielt diese Symphonie die Nr. 5.  Die Uraufführung fand am 15. November 
in Berlin statt. Das Werk besteht aus 4 Sätzen. Der erste Satz beginnt mit 
einer langsamen Einleitung, mit geistlichen Bezügen aus dem gregoriani-
schen Magnificat und dem Dresdner Amen. In der getragenen Melodie des 
dritten Satzes hat man den Eindruck, es gäbe eine Verbindung zum jüdi-
schen Volkslied "Havenu Schalom alechem". Der Schlusssatz verbindet eine 
Choralvariation von Martin Luthers Choral "Ein feste Burg ist unser Gott" 
mit der Sonatenhauptsatzform.

Pjotr Iljitsch Tschaikowsky: Variationen über Rokoko-Thema 
für cello und Orchester

Tschaikowsky schrieb dieses Stück für und mit Hilfe von Wilhelm Fitzenha-
gen, einem deutschen Cellisten und Mitprofessor am Moskauer Konserva-
torium. Die Premiere mit Fritzenhagen als Solist fand dann am 30. Novem-
ber 1877 in Moskau statt. Das Stück besteht aus einem Thema und acht 
Variationen. Ein Teil der Schwierigkeit des Stückes liegt im kontinuierlichen 
und langwierigen Format, ohne die üblichen Orchester-Tuttis, die es dem 
Solist ermöglichen würden, sich für einige Momente auszuruhen.

Frühjahrskonzert
Das Kammerorchester Lehrte in der Markuskirche 



Wir laden herzlich ein zu einer 
Open-Air-Taufaktion 

am Sonntag, dem 25. Juni,
voraussichtlich ab 10.00 Uhr,
rund um die Nikolauskirche 

im Lehrter Dorf

Ob Kinder, Jugendliche, Erwachsene 
– wer sich taufen lassen möchte, ist 
herzlich willkommen! 

Bei Interesse merken Sie sich die-
sen Termin gerne schon einmal 
vor und melden sich im Gemein-
debüro der Matthäusgemeinde Tel 
05132/837077 oder per E-Mail: 
KG.Matthaeus.Lehrte@evlka.de.

Dem Himmel ganz nah 
Taufen rund um die Nikolauskirche

- 18 -

Dirigent: Woon Seok Lee
Solist: Ein/e Studierende/r der Hochschule für Musik, 

Theater und Medien Hannover
Der Eintritt ist frei, wir freuen uns aber über Spenden

Kammerorchester Lehrte
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Gottesdienste in Lehrte

Matthäus Markus
Sa., 18. Februar 10.00-12.00 Kinderkirche 

Gemeindehaus Markus
S. Wagner & Team

So., 19. Februar
Estomihi

10.00 Regionaler Gottesdienst
im Gemeindehaus Markusgemeinde
Pn. Anca

Mi., 22. Februar 19.00 Mittwochsruhe in der Nikolauskirche
Prdn. Jahns & Team (s. S. 24)

So., 26. Februar
Invocavit

10.00 Regionaler Gottesdienst*
im Gemeindehaus Markusgemeinde
Pn. Steingräber-Broder/Vn. Beverungen

Mi., 1. März 19.00 Mittwochsruhe in der Nikolauskirche
Prdn. Jahns & Team (s. S. 24)

Fr., 3. März 19.00 Ökumenischer Weltgebetstag in der Johannesgemeinde
Weltgebetstagsteam (s. S. 8)

So., 5. März
Reminiscere

10.00 Vorstellungsgottesdienst der Matthäus-Konfirmandinnen/en
in der Markuskirche
Pn. Steingräber-Broder/D. Salzer & KU-Teamer

17.00 Vorstellungsgottesdienst der Markus-Konfirmandinnen/en
in der Markuskirche
P. Anke/Dn. Meyer-Goedereis & KU-Teamer

Mi., 8. März 19.00 Mittwochsruhe in der Nikolauskirche
Prdn. Jahns & Team (s. S. 24)

Sa., 11. März 10.00 Kinderkirche 
Gemeindezentrum Goethestraße (bitte anmelden) 
D. Salzer mit KiKi-Team

So., 12. März
Oculi

10.00 Gottesdienst mit Begrüßung der neuen Konfirmandinnen/en 
aus der Matthäus- und der Markusgemeinde
in der Markuskirche
Pn. Anca, Pn. Denger, D. Salzer, Pn. Steingräber-Broder  & KU-Team

Mi., 15. März 19.00 Mittwochsruhe in der Nikolauskirche
Prdn. Jahns & Team (s. S. 24)
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Gottesdienste in Lehrte

Matthäus Markus

So., 19. März
Lätare

10.00 Mitarbeitendengottesdienst der Markusgemeinde
in der Markuskirche am „Tag der Posaunenchöre“
Pn. Anca/P. Anke
Mu: Posaunenchor und Gospelchor

Mi., 22. März 19.00 Mittwochsruhe in der Nikolauskirche
Prdn. Jahns & Team (s. S. 24)

Sa., 25. März 11.00 Taufen in der Markuskirche
Pn. Denger

So., 26. März
Judika

10.00 Regionaler Gottesdienst mit Abendmahl*
in der Markuskirche
Pn. Denger

Mi., 29. März 19.00 Mittwochsruhe in der Nikolauskirche
Prdn. Jahns & Team (s. S. 24)

So., 2. April
Palmarum

10.00 Regionaler Gottesdienst mit Lesung der Passionsgeschichte
in der Markuskirche
P. Anke

Mi., 5. April 19.00 Mittwochsruhe in der Nikolauskirche
Prdn. Jahns & Team (s. S. 24)

Do., 6. April
Gründonnerstag

19.00 Regionaler Gottesdienst mit Tischabendmahl (Wein)
in der Markuskirche
P. Anke

Karfreitag
7. April

10.00 Gottesdienst mit Abendmahl
im Rosemarie-Nieschlag-Haus
Pn. Steingräber-Broder

15.00 Regionaler Gottesdienst mit Musik zur Todesstunde
in der Markuskirche
Prdn. Jahns

Ostersonntag
9. April

10.00 Regionaler Festgottesdienst mit Abendmahl*
in der Markuskirche
Pn. Anca/Vn. Beverungen



- 21 -

Gottesdienste in Lehrte

Matthäus Markus

Ostermontag
10. April

10.00 Regionaler Festgottesdienst 
in der Markuskirche
Pn. Steingräber-Broder

Sa., 15. April 18.00 Abendmahl zur Konfirmation in der Markuskirche
P. Anke

Sonntag, 16. April
Quasimodogeniti

10.00 Konfirmation  in der Markuskirche
P. Anke

Sa., 22. April 10.00-12.00 Kinderkirche 
Gemeindehaus Markus
S. Wagner & Team

18.00 Abendmahl zur Konfirmation in der Matthäuskirche
Pn. Steingräber-Broder

Sonntag, 23. April
Misericor. Domini

10.00 Konfirmation in der Matthäuskirche
Pn. Steingräber-Broder

Sa., 29. April 18.00 Abendmahl zur Konfirmation in der Matthäuskirche 
D. Salzer

Sonntag, 30. April
Jubilate

10.00 Konfirmation in der Matthäuskirche
D. Salzer

Di., 1. Mai 10.00 Ökumenische Andacht zum „Tag der Arbeit“
Rathausplatz
P. Anke/Pfr. Kurth

Sa., 6. Mai 11.00 Taufen in der Markuskirche
Pn. Steingräber-Broder

Sonntag, 7. Mai
Kantate

10.00 Regionaler Kantatengottesdienst
in der Markuskirche
Pn. Steingräber-Broder/Kantorin Queißner

Sa., 13. Mai 10.00 Kinderkirche 
Gemeindezentrum Goethestraße (bitte anmelden) 
D. Salzer mit KiKi-Team
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Gottesdienste in Lehrte

Matthäus Markus

Sonntag, 14. Mai
Rogate 

10.00-12.00 Regionaler Familiengottesdienst mit Kirchenbrunch
in der Markuskirche mit Gottesdienstband (s. S. 39)
Pn. Anca & Team 

Do., 18. Mai
Christi
Himmelfahrt

11.00 Ökumenischer regionaler Gottesdienst im Stadtpark
P. Anke, Pfr. Kurth, Pn. Steingräber-Broder & Team
Mu: Posaunenchor
anschließend Kartoffelsalat mit Würstchen.

Sonntag, 21. Mai
Exaudi

10.00 Regionaler Gottesdienst*
in der Markuskirche
Pn. Steingräber-Broder

Sa., 27. Mai 11.00 Taufen in der Markuskirche
P. Anke

Sonntag, 28. Mai
Pfingstsonntag

10.00 Regionaler Festgottesdienst mit Abendmahl
in der Markuskirche
Pn. Denger

Montag, 29. Mai
Pfingstmontag

10.00 Regionaler Festgottesdienst
in der Markuskirche
Ln. Schmidt

Sonntag, 4. Juni
Trinitatis

10.00 Regionale Jubiläumskonfirmationen
in der Markuskirche
P. Anke/Pn. Steingräber-Broder (s.S. 6-7)

Sa., 10. Juni 10.00 Kinderkirche 
Gemeindezentrum Goethestraße (bitte anmelden) 
D. Salzer mit KiKi-Team

Sonntag, 11. Juni
1. nach Trinitatis

10.00 regionaler Gottesdienst*
in der Markuskirche
Pn. Denger

* Taufen im Anschluss an den Gottesdienst um 11.30 Uhr

Save the Date: 
Am Samstag, 24. Juni wird Pastor Anke um 15.00 Uhr in der Markuskirche 

Am Distelborn in einem Gottesdienst aus seinem Dienst verabschiedet.



Angekommen!
Gerne stelle ich mich vor.
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Mein Name ist Rebecca Denger. Seit 
dem 1. Februar 2023 bin ich Pasto-
rin der Matthäus-Gemeinde Lehrte, 
zuständig für den Pfarrbezirk 1. 

Ich bin verheiratet 
und unsere drei 
Kinder sind im Al-
ter zwischen neun 
und 15 Jahren. 
Ich bin gerne un-
terwegs. Es hat 

mich sehr gefreut, als ich erfuhr, 
dass die nächste Station auf mei-
nem beruflichen Weg Lehrte sein 
wird. Denn da haben wir schon 
eine Gemeinsamkeit: Einsteigen, 
umsteigen, verladen – zahlreiche 
Menschen und Güter sind in und 
um Lehrte tagtäglich unterwegs. Die 
Bahn und ihre Geschichte haben die 
Stadt geprägt. Und auch in meiner 
Biografie ist die Bahn als Transport-
mittel immer ein Faktor gewesen, 
der mir früh eine Selbständigkeit 
ermöglichte und meine Entdecker-
sehnsucht stillte. 
Aufgewachsen bin ich in Baden. 
Nach dem Abitur zog es mich als Au 
Pair in die Niederlande. Dort habe 
ich wunderbare Erfahrungen in der 
Kantorei der Domgemeinde machen 
dürfen. Die aufgeschlossene und zu-
gewandte Art der Gemeinschaft ha-
ben mich nachhaltig geprägt. 
Im Anschluss an den Auslandsauf-
enthalt nahm ich mein Theologie-
Studium auf. 

Bielefeld-Bethel, Göttingen, Leipzig, 
Heidelberg waren meine Stationen 
auf dem Weg zum Ersten Theologi-
schen Examen. Städte, wie sie un-
terschiedlicher kaum sein könnten. 
Und immer hatte ich Freude daran, 
sie mit viel Neugierde zu erkunden 
und mit den Menschen ins Gespräch 
zu kommen.
Nach dem Examen zogen wir im 
Jahr 2009 als Familie nach Hanno-
ver. Meine Familienzeit habe ich ge-
nutzt, um mich ehrenamtlich in den 
Kirchengemeinden in Hannover im 
Amtsbereich Süd-Ost u.a. als Prädi-
kantin zu engagieren und vielfältige 
Erfahrungen zu sammeln. 
So reifte nach und nach der Ent-
schluss, auch hauptamtlich an „Kir-
che“ mitdenken und mitgestalten zu 
wollen.  
Mein Start ins Vikariat fiel in das ers-
te halbe Jahr der Corona-Pandemie. 
In dieser Zeit in der Nikolaikirchen-
gemeinde in Hiddestorf und Ohlen-
dorf – der einzigen (Lebens-)Station 
ohne Bahnanschluss – durfte ich 
erleben, wie kreativ man Gemeinde 
unter den gegebenen Umständen 
gestalten kann. Neue Wege finden, 
um für die Menschen da zu sein, und 
sie dann gemeinsam zu beschreiten 
– das nehme ich aus dieser Zeit mit.
Auch die beiden evangelischen Ge-
meinden in Lehrte sind gerade ge-
meinsam unterwegs – zueinander 
und miteinander. 
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Mittwochsruhe in der Nikolauskirche

Es ist gar nicht so leicht, in diesen Zeiten den Mut zu 
behalten, das Licht zu sehen. Aber es ist da! Hoffnung. 
Friede. Sehnsucht lebendig halten. Denkanstöße, dazu 
lädt die Fastenaktion ein. Die Matthäusgemeinde 
nimmt an der Fastenaktion in der Mittwochsruhe teil.

22.02. Woche 1: Licht an                            
01.03. Woche 2: Meine Ängste 
08.03. Woche 3: Was mich trägt               
15.03. Woche 4: Und wie ich strahle 
22.03. Woche 5: Wir gehen gemeinsam  
29.03. Woche 6: Durch die Nacht                    
05.04. Woche 7: In den Morgen 

Wir freuen uns auf Sie, stimmungsvoll  in der Nikolauskirche in der Osterstraße, 
im „alten Dorf“, zu einer halben Stunde, einer kleinen Auszeit. Musikalische 
Begleitung durch Omni-Musikschule (angefragt). 
                                                                         Dorothea Jahns für das Andachtsteam
Foto oben: Quelle: „7 Wochen Ohne/Getty Images“
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Will-Kommen – ein Projekt der Matthäuskir-
che im Rahmen vom „#wärmewinter“ der 
EKD in Zusammenarbeit mit der Diakonie 
des KK Burgdorf.
Im Februar wollen wir weiterhin jeden Donners-
tag das Gemeindezentrum in der Goethestraße 
öffnen für Menschen, die Wärme – welcher Art 
auch immer - suchen oder einfach gerne mit an-
deren ins Gespräch kommen oder Schönes erle-
ben mögen. 
„…und, wie läuft euer Wärmewinter?“ – so wurden wir gefragt. Und es läuft 
richtig gut. Erwachsene und KonfirmandInnen wirken dabei mit, jede/r bringt 
sich ein, wie es eben passt, und es macht Freude:
Ein zauberhaftes Bingo, Kino für alt und jung, die Kräuterhexen, alte Bilder von 
Lehrte: Das Programm ist vielfältig. Manchmal bringt uns jemand einen Ku-
chen vorbei oder einen großen Topf Suppe, es wird „himmlisch“ gekocht und 
gemeinsam gegessen und getrunken. Familien mit kleinen Kindern sind dabei 
ebenso wie Damen, die sich zum Stricken verabreden – und alle sind willkom-
men. Kommen Sie doch auch vorbei, noch den Februar über jeweils am Don-
nerstag ab 16 Uhr im Gemeindezentrum Goethestraße 20.

Sven-Oliver Salzer, Gesa Steingräber-Broder und Team

...und wie läuft Euer „#wärmewinter“?



Konfirmation am Sonntag, 
Misericordias Domini, am 23. April 
durch Pastorin Steingräber-Broder 
in der Matthäuskirche 
am Markt:

Jasper Adrian  Bartels
Arina  Dolgan
Nick Noah  Gebauer
Finn Luis  Goetzke
Miranda Lisanne  Kiesewetter
Levi  Klopp
Noah  Klopp
Jana  Lieder
Ole   Molsen 
Zoe  Müllner
Luca-Noel  Paulußen
Daniel  Reimchen
Jasmin  Rose
Milo Noah   Schibgilla 
Meike  Schiel 
Jaspar Simon  Senst
Sören   Wehmeier
Lea Sophie   Weindok
Niklas  Zantow
Fabian  Zinn

Konfirmation am Sonntag, 
Jubilate, 30. April
durch Diakon Salzer 
in der Matthäuskirche 
am Markt:

Lina-Sophie  Craul
Jonas  Dischinger
Justus  Doms
Emelie  Feuerhahn
Jakob  Heinze
Lara  Kolbe
Anita  Lieder
Florian  Lumpp
Moritz   Matthäi 
Jette  Reifenrath
Linus Maximilian  Schibgilla
Jan   Stüdemann
Kim Sophie  Thielert
Carolin  Wagener 

Konfirmationen 2023 in Matthäus

So fürchte dich nun nicht, 
denn ich bin bei dir, 
spricht Gott, der Herr. 
Jesaja 43,5
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Neue Medien in der
Matthäus-Kindertagesstätte

Neue Medien in unserer Kindertages-
stätte: Die Firma Bosse hat den zwei 
Krippengruppen je eine Tonie - Box 
geschenkt. Mit so einer Box können 
die Kinder - unter Aufsicht - selbst 
entscheiden, ob und welche Musik 
oder Geschichte sie gern hören möch-
ten. Ob ruhig oder lebhaft, hier hören 
die Kinder zu, singen oder tanzen.
Im Kindergarten gibt es seit kurzem 
als Pendant dazu eine Tigerbox, die 
sich die Kinder von der Prämie des Ci-
tylaufs gewünscht haben.
Das Team beschäftigt sich intensiv mit 
neuen Medien und welche sinnvollen 
Möglichkeiten im Umgang mit ihnen 
sich eröffnen.

In einer Fortbildung des Kindergar-
tenteams mit dem Verein "Blickwech-
sel" erfuhren wir, wie wichtig es ist, 
Kinder auch schon im Kindergartenal-
ter an die Medien heranzuführen und 
ihnen den kreativen und kritischen 
Umgang z.B. mit Tablets dabei nahe 
zu bringen.
Das Team dankt im Namen der Kinder 
der Firma Bosse für das Geschenk und 
ich danke unseren Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern dafür, dass sie neue 
Wege gehen! Heike Borges-Duschek

Auf dem Foto von links Adriana Lüdtke 
(Eulengruppe) , Sebastian Bosse und 
Helga Nickel (Löwengruppe)
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Flohmarkt unter freiem Himmel  

 

mit Kaffee und Kuchen 

Am Samstag,  
13. Mai 2023 

von 15 bis 17 Uhr auf der Wiese des 
Gemeindezentrums  an der Kindertagesstätte 

Goethestraße 20, 31275 Lehrte 

Informationen und Standplatzreservierung unter 

Flohmarktmatthaeus@yahoo.de 

Platzgebühr: 5,00 € und einen Kuchen  
(Tapeziertisch bis zu 3m Länge bitte 

mitbringen) 
Die Einnahmen aus dem Verkauf von Speisen und Getränken sowie die Standgebühr kommen ausschließlich den 
Kindern der Matthäus-Kindertagessstätte zugute.       Die Elternvertretung der Matthäus-Kindertagesstätte 

Flohmarkt „Rund ums Kind“
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Wir haben ein Mädchen getauft.

Gottes Segen für das Leben

Und es begab sich zu der Zeit, dass Jesus aus 
Nazareth in Galiläa kam und ließ sich taufen 
von Johannes im Jordan. Und alsbald, als 
er aus dem Wasser stieg, sah er, dass sich der 
Himmel auftat und der Geist wie eine Taube 
herabkam auf ihn. Und da geschah eine 
Stimme vom Him- mel: Du bist mein lieber 
Sohn, an dir habe ich Wohlgefallen.  
                                      Markus 1, 9-11

1000 tolle Mietwohnungen in Lehrte

Bahnhofstr. 6 │ 31275 Lehrte │ Tel.: 0 51 32 / 83 31-30

www.lehrter-wohnungsbau.de │ info@lehrter-wohnungsbau.de



Und nun spricht der HERR, der dich geschaffen hat: Fürchte dich 
nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen 
gerufen; du bist mein! Wenn du durch Wasser gehst, will ich bei dir 
sein, und wenn du durch Ströme gehst, sollen sie dich nicht ersäu-
fen. Wenn du ins Feuer gehst, wirst du nicht brennen, und die Flam-
me wird dich nicht versengen. Denn ich bin der HERR, dein Gott!                                    
(aus Jesaja 43)
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Aus der Matthäusgemeinde sind 
26 Gemeindeglieder gestorben 
und wurden christlich bestattet

Liebe Leserinnen und Leser, in der Internetausgabe unserer SCHNITTPUNKTE 
veröffentlichen wir nicht alle Namen und nicht alle Bilder. 

Wir bitten um Verständnis. Die Redaktion.

Alter Friedhof Lehrte
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Zunächst unseren Verteilerinnen und 
Verteilern und denen, die anderwei-
tig mitwirken, herzlichen Dank für ih-
ren treuen Dienst. So bringen wir ein 
Stück Kirche zu den Menschen.
Vor einiger waren einige Straßen frei-
geworden, doch es ist gelungen, neue 
Menschen zu finden, auch denen ganz 
herzlichen Dank. Allerdings wäre es 
klasse, noch Menschen zu finden, die 
einen kleineren Teilbezirk überneh-
men mögen, damit es nicht zu viel für 
einzelne wird.
Einen besonderen Dank an dieser 
Stelle unseren Organisatoren Lutz und 
Brigitte Boetel, die es immer wieder 
mit Engagement und Überblick schaf-
fen, dass unsere Schnittpunkte in die 
Häuser getragen werden!

Nun fehlen nur noch einige Verteiler 
und Verteilerinnen, die hin und wie-
der bei der Verteilung einspringen, wir 
freuen uns sehr, wenn Sie sich mel-
den. (Kirchenbüro Tel 05132/837077, 
KG.Matthaeus.Lehrte@evlka.de).

Die meisten Verteiler/innen versehen 
ihr Amt ehrenamtlich. Es ist jedoch 
möglich, dafür etwas Geld zu erhal-
ten.
Falls wir es einmal nicht schaffen, 
die Schnittpunkte flächendeckend 
zu verteilen, liegen Exemplare in den 
Kirchen und Gemeindehäusern aus 
oder sind über das Büro zu erhalten. 
Auf unserer Homepage sind die 
Schnittpunkte digital zu lesen.
                                                   Pfarramt

Verteilung der SCHNITTPUNKTE
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Der Kalender Matthäusgemeinde
                     Was? Wann? Wo? Info

            Offene Kirche samstags, 
10.00-12.00 Uhr Matthäuskirche Kirchenbüro 

Tel: 837077

Kinderspielgruppe
ab 2 Jahren o. Eltern

montags und donners-
tags, 9.00-12.00 Uhr

Gemeindezentrum
Goethestr. 20 (GZ)

Frau Hopmann,
Tel: 0170-7323576

Krabbel-Eltern-Kind-
Gruppe bis 1 1/2 Jahre

freitags vormittags 9.30 
bis 11.00 Uhr

Gemeindezentrum
Goethestr. 20 (GZ)

Diakon 
Sven-Oliver Salzer
oder Kirchenbüro

Jugendmitarbeiterkreis
JuMAK

Einmal im Monat Gemeindezentrum
Goethestr. 20 (GZ)

Vorstand des JuMaK
vorstand@ev-jugend-
lehrte.de

Vorbereitung Kinder-
kirche

nach Absprache Gemeindezentrum
Goethestr. 20 (GZ)

Kinderchor
Schmetterton

Auf Grund der Coro-
nasituation und damit 
verbunden anstehender 
Neuentwicklung kön-
nen derzeit keine festen 
Zeiten angegeben wer-
den. 

Kirchenzentrum 
am Markt (KiZaM)

Bei Interesse wenden 
Sie sich dennoch gerne 
an Kantorin Birgit 
Queißner 

Jugendchor

Kirchenchor

Jungbläser
Posaunenchor

montags, 18.45 Uhr
montags, 19.30 Uhr

Gemeindezentrum
Goethestr. 20 (GZ)

Christian Lange 
05141-3029455

Kammerorchester montags,  20.00 Uhr KiZaM Tel: 865069

Glaubenswerkstatt mittwochs, 
14-tägig, 20.00 Uhr

KiZaM Dorothea Paschko

Frauenkreis: 
„frauen unterwegs“

3. Donnerstag (ab 2020)
19.00 - 21.00 Uhr

Matthäus / Markus
im Wechsel

Info: Tel: 51567
Frau Boetel

Patchwork 1. Donnerstag, 19.30 Uhr KiZaM Annette Tatchen

Seniorentreff 1. Mittwoch i. Monat
15.00 Uhr

Gemeindezentrum
Goethestr. 20 (GZ)

Tel: 837077

Spiele- 
und Klön-Nachmittag 

3. Mittwoch im Monat
15.00 Uhr

Gemeindezentrum
Goethestr. 20 (GZ)

Frau Wulf
Tel: 55014

Selbsthilfegruppe
Anonyme Alkoholiker
AA / Anon

a) Für Betroffene:
donnerstags, 19.00-20.30
b) Mit Angehörigen/
Freunden: 3. Donnerstag 
um 19.00-20.30 Uhr

Gemeindezentrum
Goethestr. 20 (GZ)

Kontakt: 
a) Jörn 0170 3410161

b) Ursula: 05132 2139

Trauercafé Am 1. Samstag im Monat
15.30 - 17.30 Uhr

Gemeindezentrum
Goethestr. 20 (GZ)

Ambul. Hospizdienst
Tel: 05136-897311



– 33 –

Wir laden herzlich ein
zu unseren Gruppen, 

Kreisen und Veranstaltungen

Andacht KiTa: 07. Juni, Mittwoch um 10.00 Uhr, Pn. S. Anca
Kinderkirche: 18. Februar; 22. April Samstag von 10.00-12.00 Uhr,  
S. Wagner Tel. 585 188
„Freitagsengel“ und „Super-Jungs“, jetzt gemeinsam unterwegs (s.S. 38) 
mit allen Kids von 6-12 Jahren, Termine: 03. März; 17. März; 14. April; 28. April; 
12.Mai; 26. Mai; 09. Juni, Freitag von 16.30-18.00 Uhr; H. Füssel 0176/34346730;  
A. Wagner H. 0160/91234459
Gemeindejugendkonvent: 03. März; 22. April  H.Füssel 0176/34346730;  
L. Erdmann; Ch. Pitzschel H. 0174/6950420

für Kinder und Jugendliche

„Frauen unterwegs“: 16. Februar (Matthäus); 16. März (Markus); 20. April (Markus),  
25. Mai (Matthäus)  Donnerstag von 19.00-21.00 Uhr, 
S. Hilmer-Anke Tel. 872552 (s.S. 12)

für Frauen

Männerkreis: 23. Febr.; 30. März; 27. April; 25. Mai,  Donnerstag 19:00 Uhr 
Kontakt: G. Liesenberg Tel. 52641; H. Struckmann Tel. 52329 (s.S. 41)

für Männer

Bibelgespräch (nicht nur) für Skeptiker: 02. März; 04. Mai; 1. Juni, Donnerstag
um 19.30 Uhr, Kontakt: H. Fritsch Tel. 825072
Theologischer Literaturkreis: 09. März; 13. April, Donnerstag; weitere Termine 
nach Absprache um 19.00 Uhr, Kontakt: I. Struckmann Tel. 52329
Besuchsdienstkreis: nach Absprache von 9.30-11.00 Uhr, A. Anke Tel. 53860
Ma(h)l zu Markus: Mittwochs von 12.00-14.00 Uhr, A. Vockeroth, Tel. 825137
Spielenachmittag: 18. Febr.; 11. März, 15. Apr.; 06. Mai; im Juni leider kein Termin!
Samstag von 15.00-18.00 Uhr, I. Krüger Tel. 55708
Spieleabende: 17. Febr.; 03. März; 17. März; 31. März; 14. April; 28. April; 12. Mai;  
9. Juni  Freitag ab 19.00 Uhr, B. Andrejewski Tel. 2691

Sonstige Gruppen
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Kirchenmusik
Gospelchor: jeden Montag 19.30-21.30 Uhr, J. Johnson Tel. 8214621,
G. Franke Tel. 52782
Vokalensemble: alle 14 Tage am Dienstag, 19.30-21.30 Uhr, J. Johnson Tel. 8214621
Jungbläser I und II: jeden Montag 18.30-19.00 bzw. 19.00-19.30 Uhr, 
Gemeindezentrum Matthäus, Goethestr. 20, Christian Lange Tel. 05141-3029455
Posaunenchor: jeden Montag 19.30-21.00 Uhr, Gemeindezentrum Matthäus,  
Goethestr. 20, Christian Lange Tel. 05141-3029455

für Senioren 
Seniorenkreis: jeden Montag von 15.00-17.00 Uhr, A. Vockeroth Tel. 825137
Gymnastikkreis: jeden Freitag von 15.00-16.00 Uhr, S. Licht Tel. 825343

Selbsthilfegruppen und Beratungsstellen des Diakonischen Werkes
Selbsthilfegruppe für Alkoholkranke in der Markusgemeinde: Dienstag,18.00-20.00 Uhr, 
Ansprechpartner: H. Honemann Tel. 05175/3509; H. Griethe H. 0171/4826666
Selbsthilfegruppe Angst- und Panikattacken: jeden zweiten Freitagabend, 
vorherige Kontaktaufnahme erforderlich: angst-in-lehrte@gmx-topmail.de
Schuldnerberatung: nach Absprache, A. Krack Tel. 05136/897310
Gruppe verwaiste Eltern, Trauernde, Hinterbliebene: nach Absprache, 
M. Fenske-Mouanga Tel. 05136/897311

Ma(h)l zu Markus 
Viel mehr als Essen und Trinken 

Hier gibt es jeden Mittwoch nicht nur eine warme Suppe, Getränke und Kekse, 
sondern auch nette Gespräche am Esstisch.

    Kommen Sie doch mal am Mittwoch vorbei.

    Wir treffen uns jeden Mittwoch in der Zeit von 12.00 Uhr bis 14.00 Uhr 

    im Gemeindehaus am Distelborn.

    Unser Team freut sich, Sie bald begrüßen zu können.

    Falls Sie Fragen haben, melden Sie sich im Gemeindebüro oder direkt bei

    Angelika Vockeroth (Tel. 825137).
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 15 Beerdigungen

Freude und Leid 
in unserer Gemeinde

Liebe Leserinnen und Leser, in der In-
ternetausgabe unserer SCHNITTPUNKTE 
veröffentlichen wir nicht alle Namen und 
nicht alle Bilder. Wir bitten um Verständ-
nis. Die Redaktion.

Neuer Friedhof Lehrte
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Veränderungen im  
Kirchenvorstand in Markus
Wechsel im Vorsitz des Markus KV

Am 18. Januar 2023 ist der Kirchenvor-
steher Michael Rubart zum Vorsitzenden 
des Kirchenvorstandes gewählt worden.  
Wir fragen nach:

Hallo Michael Rubart, warum 
erfolgte Deine Wahl schon im 
Januar 2023? Der bisherige 
Amtsinhaber, Pastor Andreas 
Anke, wird doch erst am 24. 
Juni 2023 verabschiedet.

Es ging im Kirchenvorstand da-
rum, einen guten und begleiteten Über-
gang zu finden. Pastor Anke hat fast 20 
Jahre den Kirchenvorstand geführt. Da 
gibt es einiges, in das ich als neuer Vor-
sitzender eingearbeitet werden sollte. 
Ich bin sehr froh, dass wir diese lange 
Übergangszeit haben und bin dankbar, 
dass mir Pastor Anke zur Seite steht. 

Was motiviert Dich persönlich, warum 
stellst Du Dich für dieses Amt zur Verfü-
gung?

Ich habe mich eigentlich schon immer 
ehrenamtlich betätigt. Zunächst als 
Schulelternratsvorsitzender, dann als 
Vorsitzender des Lehrter SV (in dem 
ich immer noch als Ehrenvorsitzender 
mitwirke), jetzt im Kirchenvorstand der 
Markusgemeinde. 
Das Ehrenamt gibt mir die Möglichkeit, 
mit anderen im Gespräch zu sein, ge-
meinsam das Leben gestalten zu können. 
Jetzt ganz konkret: mit einem tollen 

Team, in einer guten Gemeinschaft mit 
jungen und alten Menschen in dem „Kul-
turraum“ der evangelisch-lutherischen 

Kirche mitzuarbeiten, mitzudis-
kutieren, mit entscheiden zu 
können. 
Ich hoffe, es bringt der Ge-
meinschaft einen Gewinn, mir 
persönlich allemal! 
Ob ich nur einfaches Mitglied 
bin oder dem Gremium vor-
stehe, ist dabei völlig egal. Es 
gibt bei der Gestaltung unseres 

geistigen und gesellschaftlichen Lebens 
etwas zu tun, also packen wir es an. Und 
es macht Spaß und bringt Lebensfreude, 
mit dabei zu sein.

Welche Aufgaben siehst Du auf Dich 
zukommen?

Da wird schon einiges sein. Ich arbeite 
in einem quirligen Vorstand in einer 
sehr lebendigen Gemeinde. Da gibt es 
eine Vielzahl von Persönlichkeiten, die 
gesehen, gewürdigt und Gruppen zusam-
mengehalten werden wollen. Da gibt es 
einiges an Sachthemen, die zu bewerk-
stelligen sind. Da gibt es die Einbindung 
in die Stadtgesellschaft Lehrtes, natürlich 
auch in die Strukturen der evangelisch-
lutherischen Landeskirche. Das alles ist 
schon in gegebenen, bewährten Bahnen, 
muss aber immer wieder neu überdacht, 
gebildet und bewirkt werden.
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Gerade jetzt leben und gestalten wir 
einen spannenden Prozess: Wir ha-
ben uns entschieden, gemeinsam mit 
unserer Geschwistergemeinde Matthäus 
in Lehrte so eng zusammen zu arbeiten, 
dass wir zum Ende des Jahres 2023 eine 
Gesamtgemeinde bilden wollen. 
Die ersten Schritte auf diesem Weg 
habe ich als sehr positiv und ermuti-
gend wahrgenommen. Eine Vielzahl von 
Gemeindegliedern beider Gemeinden 
arbeiten an diesem Prozess mit und 
bringen sich ein. 
Ich glaube, dass wir die Gelegenheit 
haben, einen guten Beitrag für den Be-
stand und die Zukunft der evangelischen-
lutherischen Kirche in Lehrte leisten zu 
können. Die Anforderungen an unsere 
Kirche werden sich sicher ändern, dem 
müssen wir uns stellen.  Aber wir wollen 
gegenwärtig und zukünftig als christliche 
Kirche diese Gesellschaft mit gestalten 
und mit der Verkündigung unseres 
christlichen Glaubens prägen. Ich würde 
mich freuen, etwas dazu beitragen zu 
können.

Gibt es eine Bibelstelle, ein christliches 
Wort, das eine besondere Bedeutung 
für Dich hat?

Bei der Theologin Dorothee Sölle habe 
ich gefunden:
„wie klein muss die liebe zu gott sein
  die an ihm satt wird
  und nicht hungriger“

Dazu möchte ich unsere Jahreslosung 
aus dem 1. Buch Mose stellen: 

„Du bist der Gott, der mich sieht.“  
(1. Mose 16,13)

Diese beiden Texte kann man gut zusam-
men denken. Das könnte mich anleiten, 
vielleicht ja nicht nur mich.
Unseren Gemeindegliedern und den 
vielen ehren- und hauptamtlichen Hel-
fern und Begleitern will ich sagen, dass 
ich mich auf eine gute Zusammenarbeit 
freue. Ich weiß: ohne Euch bin ich nichts, 
bei Euch fühle ich mich in einer guten, 
starken Gemeinschaft. 
Danke für das Gespräch.

Veränderungen im  
Kirchenvorstand in Markus
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Veränderungen im  
Kirchenvorstand in Markus

Neues Mitglied im Markus KV

Liebe Gemeindemitglieder, ich heiße Celina Hebel, bin 22 Jahre alt 
und bin seit Oktober Teil des Kirchenvorstandes. Seit meiner Kon-
firmation habe ich mich in der evangelischen Jugend und vor allem 
im Konfirmationsunterricht als Teamerin engagiert. Als Kirchenvor-
steherin möchte ich mich insbesondere für die Interessen unserer 
Kinder und Jugendlichen einsetzen. Darauf freue ich mich, und auf 
all die neuen Möglichkeiten, unsere Gemeinde mitzugestalten!

Schon seit 2013 schweben die Freitagsengel durch das Gemeindehaus der Markus-
gemeinde. 2019 kamen dann auch die „Super-Jungs“ hinzu. In den letzten Monaten 
sind beide Gruppen jedoch immer weiter zusammengewachsen, weshalb wir dies 
nun auch offziell machen möchten:
Die Freitagsengel sind nun eine Gruppe für ALLE KINDER von 6 – 12 Jahren!

Alle zwei Wochen (außer in den Ferien) schweben wir von 16:30 Uhr bis 18.00 Uhr 
durch das Gemeindehaus Markus (Am Distelborn 3 in Lehrte) und wollen dort nun 
gemeinsam spielen, basteln, kochen und eine Menge Spaß haben.
An folgenden Terminen treffen wir uns wieder:                     (Instagram: @freitagsengel)

03. März  17. März  14. April  28. April
12. Mai    26. Mai    09. Juni            
                                                Wir freuen uns schon auf Euch!

 ~Die großen Freitagsengel

Super-Jungs und Freitagsengel
wachsen zusammen
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Einladung zur 1. Mai Party
Du hast Lust auf einen ganzen Abend

 Disco pur  mit Übernachtung
und bist zwischen 6 und 12 Jahre alt ?

Dann melde dich an bei der

1. Mai Party 

Geplant ist ein musikalischer, lustiger und abwechslungsreicher Abend. 
Es geht am Sonntag, 30.04. um 18.00 Uhr los und endet am Montag, 01.05. 

um 10.00 Uhr. Wir feiern im Gemeindehaus der Markuskirche. 
Wenn Du dabei sein willst, dann melde Dich an unter E-Mail: 

c.pitzschel@ev-jugend-lehrte.de 
Zu der Veranstaltung gelten die zu diesem Zeitpunkt aktuellen Covid-Auflagen.

Wir freuen uns auf Euch, Euer GJK :)

Muttertag in der Markusgemeinde: Familiengottesdienst mit Kirchenbrunch
Wir laden herzlich ein zum besonderen Familien-
gottesdienst zum Muttertag!  
Am 14. Mai 2023 feiern wir von 10 – 12 Uhr  
erstmalig einen Gottesdienst-Brunch:   
Mit Musik der Gottesdienstband, besonderer Klavier-
musik und biblischen Impulsen möchten wir an diesem 
Tag allen Müttern, Großmüttern und wichtigen Frauen 
in unserem (Gemeinde-)Leben Danke sagen.  
Da wir im Gottesdienst miteinander frühstücken 
wollen, wäre es schön, wenn viele eine Kleinigkeit für 
unser Gottesdienst-Brunch-Büfett mitbringen könnten. 
Um den Gottesdienst-Brunch besser planen zu können, 
freuen wir uns über Anmeldungen bis zum 09.Mai im 
Kirchenbüro unter Tel: 2269. Im Zweifelsfall darf man 
aber auch gerne ohne Anmeldung dazu kommen. Wir freuen uns auf einen schönen 
Muttertags-Gottesdienst!

Für das Familiengottesdienstteam Ariane Bödecker

Mal ein etwas anderer Gottesdienst 
zum Muttertag
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Einladung für den 9. Juni
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Der Männerkreis lädt ein: 
in der Regel um 19.00 Uhr im Gemeindehaus:

Donnerstag, 23. Februar
Ansichten von Alt Lehrte (Dia Vortrag)
Referent: Peter Andrejewski

Donnerstag, 30. März
Extremadura – unbekanntes Spanien: Städte, Steppen und Dehesas 
fernab vom Massentourismus
Referent: Bernd Fuhrich

Donnerstag, 27. April
Klima und Umweltschutz auf dem Weg zur Klimaneutralität
Referent: Christian Helmreich

Donnerstag, 25. Mai
Die Kunst des Bierbrauens
Referent. Christoph Behrensdorf

  Kleidersammlung für 
    Die Kleiderspenden können am
    Montag, 20., und Dienstag, 21. März, jeweils von 9.00 bis 18.00 Uhr 
    in der Markuskirche abgegeben werden.
     Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (bitte paarweise bündeln),    
    Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten jeweils gut verpackt.
    Beutel gibt es im Gemeindehaus.
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Konfirmationen 2023

am Sonntag, 16. April 2023
durch Pastor Andreas Anke

Mia Sophie Brückner
Adriano Denecke
Joel Duberny
Angelina Fleischer
Hannes Frerichs
Niklas Frerichs
Ole Henri Heuer
Lyam Käselau

Emil Edgar Liek
Fritz Ferdinand Liek
Jannick Meyer
Adrian Scharenberg
Jannick Scharenberg
Raela Schröder
Nicholas Thies Senger
Kerstin Westphal



• Kostenloser Verleih von Hörbüchern,  
   Hörzeitschriften und Büchern 
   in Brailleschrift 
• Große Auswahl aus über 10.000 Buchtiteln
• Romane, Krimis, Klassiker der Weltliteratur,     
   religiöse Literatur, Jugendbücher uvm.

• Bücher, Zeitschriften und Kalender  
   in Brailleschrift
• Belletristik, Biografien, Krimis,  
   Kinder- und Jugendbücher, Ratgeber, 
   Kochbücher uvm.
• Vollschrift, Kurzschrift und Texte  
   für Leseanfänger

Sie lieben Bücher? - Wir auch!
Bei uns erhalten Sie Bücher und Zeitschriften für blinde, sehbehinderte und lesebeeinträchtigte Menschen.

Tel.: 0228/55 949 0  
info@dkbblesen.de 
dkbblesen.de 

Tel.: 0228/55 949 20  
info@pader-braille.de 
pader-braille.de

Eine halbe Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!

In der ersten vollen Som-
merferienwoche (10. - 14. 
Juli) geht es wieder los. Ge-
meinsam mit Kiki und Bar-
nabas starten wir in diese 
abenteuerlichen Kinderfe-
rientage. Das Motto ver-
spricht diesmal wieder viel 
Spannendes, Interessantes 
und Kreatives. Für bis zu 40 
Kinder im Alter von 6 - 11 
Jahren stellen Matthäus und 
Markus gemeinsam mit Ju-
gendlichen Teamer*innen 

viel auf die Beine. Anmeldungen und nähere Infos folgen ab Ende Februar 
auf den Homepages der beiden Gemeinden und den Sozialen Medien.  Die 
Kosten werden niedrig sein, so dass es die Familien nicht zu sehr belastet. 
Vormerkungen nehmen wir ab dem 6.2. per mail an. Bitte an diakon@matt-
haeus-lehrte.de  Diakon Sven-Oliver Salzer

Kinderferientage diesmal unter dem Meer



Auf eine

P lauder-Pause
in die Brasserie!

zum Selbermachen 
+ Toppings

+ 1 Heißgetränk*

Waffeln satt

6€ 1 Stück
+ 1 Heißgetränk*

Kuchen
6€

*ausgenommen alkoholische Heißgetränke

Montag - Sonntag von 15 - 17 Uhr
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